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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 III : RV Solidarität Schweinfurt II 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Müller beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Hänelt und Hänelt konnte der RV Solidarität Schweinfurt II das
Auswärtsspiel beim SV Schwanfeld 1945 III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit 8:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 18.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Benno Müller
den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Lauer / Alin und Hänelt / Hänelt endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Kanski / Halbig hatten im Doppel gegen Müller / Hauck am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Adrian Lauer zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor danach die Partie gegen Jürgen Hänelt, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 11:13, 6:11, 11:7, 5:11. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Ludwig Kanski über die 1:3-Niederlage gegen Benno Müller hinweggetröstet
werden musste. Jonas Alin gelang es, Thomas Hauck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Den Sieg von Luis Hänelt konnte Tobias Hertlein im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Schwanfeld 1945 III und des RV Solidarität
Schweinfurt II. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Adrian Lauer und Benno Müller, ehe
sich der Gastspieler mit 11:7, 6:11, 3:11, 11:8, 7:11 durchsetzte und Lauer ein sensationeller Sieg
am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Ludwig Kanski bekam seinen Gegner Jürgen Hänelt beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jonas Alin bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Luis Hänelt noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Tobias Hertlein letztlich an der Hand, um Thomas Hauck zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonas Alin
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Benno Müller. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der SV Schwanfeld 1945 III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 15
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.03.2024
gegen den RV Solidarität Schweinfurt III an. Für den RV Solidarität Schweinfurt II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die DJK Wülfershausen 1929 II am 22.03.2024 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 36:0 geht.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945 III

Doppel: Lauer / Alin 0:1, Kanski / Halbig 1:0 
Einzel: A. Lauer 0:2, L. Kanski 0:2, J. Alin 1:2, T. Hertlein 1:1 

 RV Solidarität Schweinfurt II
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Doppel: Hänelt / Hänelt 1:0, Müller / Hauck 0:1 
Einzel: B. Müller 3:0, J. Hänelt 2:0, L. Hänelt 2:0, T. Hauck 0:2


